
Neverin
INFO

Dienstag:
07:30 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:30 Uhr

Donnerstag
07:30 – 12:00 Uhr
13:00 – 16:30 Uhr

Freitag
07:30 – 12:00 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt für das Amt Neverin und die Gemeinden
Beseritz, Blankenhof, Brunn, Neddemin, Neuenkirchen, Neverin,
Sponholz, Staven, Trollenhagen, Woggersin, Wulkenzin und Zirzow
sowie des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Friedland

Heimat- und Bürgerzeitung

Sprechzeiten 
des Amtes 
Neverin:

Jahrgang 26 17. FeBruar Nummer 02/2018

Inhalt:

Wie erreiche ich wen
in der amtsverwaltung 2

Jubilare 3

Mitteilung der 
amtsverwaltung 4

aktuelles aus den 
Gemeinden 7

allgemeine 
Informationen 12

Plattsnackers 14

amtliche 
Bekanntmachungen
(herausnehmbarer 
Innenteil) 15

Po
st

w
ur

fs
en

du
ng

 s
äm

tli
ch

e 
H

au
sh

al
te



2   Mitteilungen der AMtsverwAltung

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse

Leitende Verwaltungsbeamtin 
Frau Niewelt 039608 25138 p.niewelt@amtneverin.de

Leiter Fachbereich zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Müller 039608 25125 m.mueller@amtneverin.de

Personal/Lohn und Gehalt/Gremien 
Frau Otte 039608 25123 y.otte@amtneverin.de

Leiter Amtskasse 
Herr Alexander 039608 25115 n.alexander@amtneverin.de

Finanzbuchhaltung
Frau Köpsel 039608 25118 t.koepsel@ amtneverin.de

Zentrale Verwaltung/Amtsblatt/Schulverwaltung 
Herr Hamann 039608 2510 p.hamann@amtneverin.de

Vollstreckung 
Frau Kosin 039608 25132 i.kosin@amtneverin.de

Steuern und Abgaben/Kindertagesstätte/Tagespflege 
Frau Voigt 039608 25120 s.voigt@amtneverin.de

IT-Service und Anlagenbuchhaltung 
Herr Wojciak 039608 25111 d.wojciak@amtneverin.de

Leiter Fachbereich Bau und Ordnung 
Herr Diekow 039608 25122 a.diekow@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Wohngeld, Gewerbe)
Frau Müller

 
039608 25117 j.mueller@amtneverin.de

Bürgerservice (Meldewesen, Wohngeld, Gewerbe) 
Frau Beier 039608 25127 a.beier@amtneverin.de

Feuerwehr, Fördermittel, Bauverwaltung 
Frau Niestaedt 039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de

Bauleitplanung, Bauverwaltung 
Frau Brinckmann 039608 25137 s.brinckmann@amtneverin.de

Bauordnung, Gebäudemanagement, Bauverwaltung  
Frau Klatt 039608 25116 a.klatt@amtneverin.de

Straßenunterhaltung, Bauverwaltung 
Herr Worbs 039608 25119 g.worbs@amtneverin.de

Liegenschaften, Pachten 
Frau Rübekeil 039608 25114 c.ruebekeil@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Anzeigen 
Frau Rohde 039608 25121 p.rohde@amtneverin.de

Umwelt, Versicherungen, Gemeindearbeiter 
Frau Thiele 039608 25124 i.thiele@amtneverin.de

BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481
0395 4292560 info@bmv-nb.de

Amtsvorsteher: Herr Peter Böhm (CDU), Tel.: 0151 40778177, Fax: 039608 251-26
 Mail: staven@t-online.de
 Sprechzeiten nach Vereinbarung
1. Stellvertreter:  Herr Peter Enthaler (CDU)
2. Stellvertreter: Herr Horst Ritschel (CDU) 
Schiedsstelle: Schiedsfrau Andrea Schubert, Chemnitzer Str. 21, 17039 Blankenhof
 Tel.: 0151 50552505, E-Mail: andreaschubert1960@gmail.com
 jeden 3. Dienstag im Monat von 17 - 18 Uhr im Amt Neverin
Einwohnerzahl des Amtsbereiches   8.764 (Stand 30.01.2018)
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Herzlichen 
 Glückwunsch

Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister und  
Gemeindevertretungen gratulieren den Jubilaren  

im März 2018
am 23.03.
Herrn Skibnewski Jürgen  Blankenhof  zum 70. Geburtstag
 OT Gevezin 
am 12.03. 
Herrn Pietzonka, Traugott  Brunn  zum 85. Geburtstag
 OT Ganzkow 
am 03.03.
Herrn Schultz, Erhard  Neuenkirchen  zum 75. Geburtstag
am 13.03. 
Herrn Röhl, Herbert  Neuenkirchen zum 75. Geburtstag
 OT Ihlenfeld 
am 08.03. 
Herrn Reinholz, Erich  Neverin  zum 80. Geburtstag
am 23.03. 
Frau Hahn, Monika  Neverin  zum 70. Geburtstag
am 06.03. 
Herrn Riedel, Hans-Günter  Neverin  zum 80. Geburtstag
 OT Glocksin 
am 28.03. 
Frau Behnke, Ella  Staven  zum 85. Geburtstag
am 07.03. 
Herrn Dögow, Gerhard  Trollenhagen  zum 85. Geburtstag
am 21.03. 
Herrn Mieth, Werner  Trollenhagen  zum 80. Geburtstag
am 25.03. 
Herrn 
Gutzmann, Klaus-Dieter  Trollenhagen  zum 70. Geburtstag
am 02.03. 
Herrn Saß, Manfred  Trollenhagen  zum 80. Geburtstag
 OT Podewall 
am 18.03.
Frau Dr. Gremske, Regina  Woggersin  zum 70. Geburtstag

am 19.03. 
Frau Krüger, Jutta  Woggersin  zum 75. Geburtstag
am 30.03. 
Frau Reglin, Lore  Woggersin  zum 80. Geburtstag
am 11.03. 
Frau Ackermann, Barbara  Wulkenzin  zum 80. Geburtstag
am 23.03. 
Herrn Schlief, Hans-Jürgen  Wulkenzin  zum 75. Geburtstag
am 14.03.
Herrn Papenzin, Dieter  Wulkenzin  zum 75. Geburtstag
 OT Neu Rhäse
am 02.03.
Herrn Niebuhr, Peter  Wulkenzin  zum 80. Geburtstag
 OT Neuendorf 
am 04.03. 
Herrn Mandel, Dietmar  Wulkenzin  zum 75. Geburtstag
 OT Neuendorf 
am 12.03. 
Herrn Baudson, Bernd  Wulkenzin  zum 75. Geburtstag
 OT Neuendorf 

Zur  
Diamantenen  

Hochzeit 
am 14.03. 

dem Ehepaar 
Erika und Kurt Medenwald 

aus 17039 Wulkenzin 
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Sehr geehrte am Schöffenamt interessierte Bürgerinnen und Bürger,
Sehr geehrte ehrenamtliche Richterinnen und Richter,
in Kooperation mit der

Ehrenamtsstiftung Mecklenburg-Vorpommern und Associata-Assistenzhunde e. V. Mecklenburg-Vorpommern

findet am Samstag, dem 10. März 2018 der

„1. Schöffentag Mecklenburg-Vorpommern“

statt.
Veranstaltungsort ist der

Distelhof 19357 Karstädt,
Sarglebener Dorfstraße 14

09:30 Uhr  Grußworte des Bürgermeisters von Kar-
städt, Herrn Udo Staeck und der Vorsitzen-
den der DVS-Nord, Frau Petra Pinnow

10:00 Uhr  Helden statt Trolle - Wie gehe ich mit Hass 
im Internet um (Frau Annika Jacobs, Projekt-
leitung „Helden statt Trolle“, Landeskriminalamt

  Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin)
11:00 Uhr  Kurzpause
11:15 Uhr  Kriminalitätsopfer finden Hilfe (Herr Andre-

as Kuessner, Leiter des Landesbüros Meck-
lenburg-Vorpommern des Weisser Ring e. V., 
Schwerin)

12:15 Uhr  gemeinsames Mittagessen
13:00 Uhr  Gastvortrag: Inklusion als Perspektive im 

ländlichen Raum (Herr Thomas Hansen, Vor-
standsmitglied des Verbandes Associata-As-
sistenzhunde e. V. Mecklenburg-Vorpommern, 
Sternberg)

14:00 Uhr  Der ehrenamtliche Richter im Sozialrecht 
(Herr Dr. Wolfgang Milinski, Schöffe am Land-
gericht Lübeck, ehrenamtlicher Richter am 
Sozialgericht Lübeck sowie Mitglied der DVS-
Nord, Lübeck)

15:00 Uhr  Kaffeepause

15:30 Uhr Der Schöffe im Strafrecht (Herr Andreas Höh-
ne, Bundesvorsitzender der Deutschen Vereini-
gung der Schöffinnen und Schöffen, Greußen)

dazwischen 15 Minuten Kurzpause
17:30 Uhr  Ende der Veranstaltung

Moderator der Veranstaltung ist Herr Michael Maske (Mit-
glied des Vorstandes der DVS-Nord, Pinneberg)
Die Veranstaltungsgebühr beträgt 25 Euro für DVS-, Asso-
ciata- und Weißer Ring-Mitglieder und 35 Euro für Gäste. 
Im Preis enthalten ist die Tagungsgebühr, das Mittagessen, 
Getränke im Seminarraum sowie Kaffee und Kuchen. Es be-
steht die Möglichkeit, in der Nähe günstig zu übernachten. 
Hinweise dazu sind bei Herrn Maske zu erfahren. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 35 begrenzt. Bei weniger als 25 Anmel-
dungen muss die Veranstaltung ausfallen. Bitte melden Sie 
sich verbindlich bis zum 25. Februar 2018 unter unten ge-
nannter Mail-Adresse. Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnah-
mebescheinigung.
Den Kostenbeitrag in Höhe von 25 bzw. 35 Euro bitte ich bis 
zum 01.03.2018 auf folgendes Konto zu entrichten
Schöffenverband Nord bei der Hamburger Volksbank, 
IBAN: DE58 2019 0003 0009 0604 05, 
BIC: GENODEF1HH2. 
Anderenfalls müssen wir leider Ihre Anmeldung wieder stor-
nieren.
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Zwölf Mannschaften ermittelten bei zwei Vorrundenturnieren 
in Bützow und Malchin am 6. Januar 2018 die acht Endrun-
denteilnehmer der Landesmeisterschaft M-V um den AOK-
Futsal-Cup.
Die Fußballerinnen der Spielgemeinschaft TSV Friedland 
1814/SV Brunn belegten in Malchin hinter dem FC Pom-
mern Stralsund und Regionalligist 1. FC Neubrandenburg 
04 den 3. Platz. Sogar punktgleich mit den beiden davor, nur 
das etwas schlechtere Torverhältnis war ausschlaggebend. 
Nichtsdestotrotz war damit zum allerersten Mal überhaupt der 
Einzug in die Endrunde um den Landesmeistertitel im Hallen-
fußball perfekt.
Für Samstag den 27. Januar in der Rostocker OSPA-Arena 
hatten die Spielerinnen keine großen Erwartungen, verständ-
lich bei der Gegnerschaft. Der Spaß sollte im Vordergrund 
stehen.
Das erste Spiel gleich gegen Regionalligist 1. FC Neubran-
denburg 04, die waren gewarnt aus der Vorrunde, denn da 
zogen sie im Spiel gegen die SG TSV/SV noch den Kürze-
ren. Diesmal verlor unsere SG aus der Kreisoberliga dann 
auch mit 0:2 Toren.
Es folgte ein 2:0 Sieg gegen Anker Wismar. Gegen den Ro-
stocker FC ein 4:2 nach 6-Meterschießen, da es nach regu-
lärer Spielzeit 0:0 stand und beide Mannschaften punkt- und 
torgleich waren.

Überraschenderweise stand somit das Halbfinale gegen den 
Greifswalder SV an. In einem packenden Spiel schenkten 
sich beide Mannschaften nichts. Nach regulärer Spielzeit 
stand es 1:1, wieder wurde vom Punkt entschieden. Unsere 
Spielerinnen zeigten die stärkeren Nerven und siegten mit 
5:4 Toren.
Plötzlich stand die Mannschaft die nur Spaß haben wollte im 
Finale. Erneut gegen die Frauen vom 1. FC Neubrandenburg 
04, diese Partie ging dann äußerst knapp mit 0:1 verloren.
Auch wenn die ganz große Sensation ausblieb, über einen 
nicht zu erwartenden Vizemeistertitel konnte sich Trainer 
Hannes Schmidt gemeinsam mit seinen Spielerinnen begeis-
tert freuen.

Bei der Siegerehrung gab es noch einen weiteren Pokal, als 
Beste Torhüterin wurde Cornelia Schinkel geehrt.
1.  FC Neubrandenburg 04
2.  SG Friedland/Brunn
3.  Rostocker FC III
4.  Greifswalder FC
5.  Rostocker FC
6.  FSV 02 Schwerin
7.  FC Pommern Stralsund
8.  FC Anker Wismar

Hiermit lade ich alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Bes-
eritz zur ordentlichen Genossenschaftsversammlung am 
Donnerstag, den 15.03.2018 um 19:00 Uhr ein. 
Ort: Gutshaus Beseritz, Dorfstraße 26, 17039 Beseritz 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Vorstandes 
3.  Bericht der Kassenwartes 
4.  Diskussion 
5.  Bestätigung des Berichts des Vorstandes 
6.  Bestätigung des Kassenberichtes 
7.  Beschluss über die Verwendung des Ertrages der Jagd-

nutzung 
8.  Neuverpachtung des Jagdrechts der Jagdgenossen-

schaft Beseritz 

Zum Abschluss der Versammlung findet ein gemeinsames 
Abendessen mit gemütlichem Ausklang statt. 

Ulrike Legde
Jagdvorsteher 

Anmerkung: Die Versammlung ist nicht öffentlich. 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Beseritz sind alle Ei-
gentümer, der in der Gemarkung Beseritz liegenden Grund-
stücke, auf denen die Jagd gemäß § 9  Absatz 1, Bundes-
jagdgesetz ausgeübt werden darf. 

Öffentliche Bekanntmachung 

Jagdgenossenschaft Beseritz
03.02.2018 

Einladung

Vizemeister in Mecklenburg-Vorpommern
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Am Vorabend vom AOK-Futsal-Cup waren alle Endrunden-
teilnehmer durch den Namensgeber der Veranstaltung und 
LFV-Premiumpartner, die AOK Nordost, zu einem Empfang ins 
Rostocker Hotel Sportforum geladen. Für die Hin- und Rückreise 
an diesem sportlichen Wochenende nutzten die Frauen den 
neunsitzigen Kleinbus (den mit der TSV-Werbung drauf) und 
auch da hatte Kapitän Cornelia am Steuer alles fest im Griff.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem schönen Erfolg, Vizelan-
desmeister 2018 in der Halle.

Petra Wolfgramm

Nach zahlreichen frostfreien und nassen Tagen im Januar 
zeigte sich das Wetter zur Winterwanderung mit einzelnen 
Schneeflocken bei einer Temperatur, die warme Sachen er-
fordert. Wir zogen eine große Runde durch das Dorf Neverin. 
Siegfried agierte als Wanderleiter. Seine Idee, einige Fak-
ten aus der Dorfchronik den Wanderern zu erläutern, kam 
gut an. Erster Halt war der Minimarkt. Hans-Jürgen Heiden 
konnte aus eigenem Erleben einige Stories aus der Zeit des 
KfL zum Besten geben. Dann bot sich die Gelegenheit, un-
ser Denkmal, den Wasserturm, von innen zu besichtigen und 
die Ortsmitte von oben anzuschauen. In der Kirche wurden 

die Kenntnisse über historische Gegebenheiten aufgefrischt. 
In der Gartenstraße berichtete Peter, wie auf dem Acker 
mit den Feldwegen nach und nach ein modernes Wohnge-
biet entstand. Der letzte Stopp war an der Schule, wo fleißig 
die Plätze gezeigt wurden, an denen ehemals Gebäude der 
Gutsanlage standen. Dabei wurde auch der Tipp gegeben, 
dass die Sprengung des Neveriner Gutshauses im Internet 
dokumentiert ist. Unsere Wanderung endete im KTO, wo die 
Tische für die 50 Wanderer bereits gedeckt waren. Der Kaf-
fee und die Pfannkuchen schmeckten lecker. Die gemütliche 
Runde löste sich erst am späten Nachmittag zögerlich auf.

Hinten v. l. Hannes Schmidt (Trainer), Bianka Goetz, Elaine Heller, 
Annika Peters, Jessica Doll, Jule Voß

Vorn v. l. Christine Bachmann, Christine Klose, Cornelia Schinkel, 
Amina Taeterow, Andrea Heiland

Winterwanderung
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Bild und Text: 
Heiner Geppert
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Skat im Dörphus von Neverin

Mit durchschnittlich 25 Teilnehmern waren die 6 Turniere im 
Jahr 2017 gut besucht. In die Pokalwertung gingen die 5 be-
sten Tagesergebnisse ein. Eine echte Überraschung gab es 
nicht in der Platzierung. Bemerkenswert ist allerdings, dass 
Uwe Schulz aus Brunn einfach nicht zu schlagen ist! In der 
Jahreswertung belegte er bereits zum 7. Mal den ersten 
Platz. Er erlangte 10.897 Punkte. Auf den Folgeplätzen ran-
gieren die Neveriner Spieler Wolfgang Schoknecht (9.153) 
und Dirk Kühn (8.207).

Mit einer großen Portion Spaß am Spiel starteten 33 Spieler 
im Januar in das erste Turnier des Jahres 2018. Der Sieger 
kam aus Neubrandenburg: Stefan Betker (2.073 Punkte). 

Weitere Plätze:
Reinhard Waldow 2.065, Willi Behm 1.940, Dieter Schmidt 
1.916, Burkhard Stöhr 1.863.
Die einzige weibliche Spielerin, Margrit Kosin, landete gut im 
Mittelfeld.

Text und Bild: Heiner Geppert

Aktuelle Ausstellung in der  
„petite galerie beatrice“

Eine aktuelle Ausstellung zum Thema „Es ist brüchig, aber 
es hält“ der Malerin Barbara Roetger kann noch bis zum 
28.02.2018 in Neubrandenburg, Rosenstr. 10 besucht  
werden. 
Infos gerne unter Tel.: 0160 8238889

Die Künstlerin Barbara Roetger vor einem ihrer Werke. 
Foto: G. Nitsche KKL e. V.

Kunst, Kultur & Leben e. V. 

Der Verein startet nach dem Jahresrückblick im Januar nun 
mehr in den Frühling. Gleich mit drei tollen Aktionen beginnt 
der Verein das Frühjahr. 
Zeitnah als nächster Termin steht der Klönschnack im Februar 
an. 
Dieser findet am Mittwoch, d. 28. Februar 2018 im Gemeinde-
haus  in Trollenhagen ab 15:30  Uhr statt. Für den geplanten 
Spielenachmittag steht der Bereich „Leben“ im Vereinsnamen  
und neben den  eigenen Ideen werden auch gerne weitere An-
regungen   aus  der  Gemeinde einbezogen, also bitte melden!!! 
Den Bereich“ Kultur“ deckt der Verein wie gewohnt mit  der  
Ausrichtung der Frauentagsfeier im Gemeindehaus  Trollen-
hagen ab. 
Am 08. März 2018 ab 15:30 Uhr  laden der Bürgermeister Peter 
Enthaler und der Verein zur Frauentagsfeier ein, die schon 
seit mehreren Jahren zum festen kulturellen Bestandteil der 
Gemeindearbeit  gehört. Bei Kaffee, Kuchen, kleinen Überra-
schungen und den dazugehörenden „Erfrischungsgetränken“ 
ist ein gemütlicher  Nachmittag im geselligen Umfeld garantiert. 
Im Bereich „ Kunst“ ist es gelungen, das Vereinsmitglied Irm-
gard Bornemann aus  Groß Heide, ein Ort im Hannoverschen  
Wendland, für eine neue interessante Ausstellung zu gewinnen. 
Irmgard ist  Meisterschülerin von Andreas Amrhein (Berlin) 
und über  Deutschlands Grenzen hinaus bekannt. Die Aus-
stellung, die sie in der „petite galerie beatrice“ in der Neubran-
denburger Rosenstraße 10  präsentiert, zeigt Werke aus der 
neuesten Schaffensperiode der Künstlerin und trägt den Titel:  
„Mein Freund der Baum“. Die Vernissage findet in der Galerie  
am 09. März 2018 ab 17:00 Uhr in  Anwesenheit der Künstlerin 
statt
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Frauentagsfeier

Ob aus Podewall oder 
Buchof, der weiteste 
Weg lohnt sich in das 
Kulturzentrum von Trol-
lenhagen - dem Gemein-
dehaus!
Am Donnerstag, dem dem 
08.03.2018 ab 15:00 Uhr 
laden der Bürgermeister 
der Gemeinde und Kunst, 
Kultur & Leben e. V. zur 
Frauentagsfeier 2018 ein

Petite Galerie

Erfolgreiche Berliner Meisterschülerin von Andreas Amrhein 
stellt wieder aus!
Irmgrad Bornemann, Mitglied des Vereins Kunst, Kultur & Leben 
e. V. kommt mit ausgewählten Werken unter dem Titel: „ Mein 
Freund der Baum” nach Neubrandenburg, in die Petite Galerie.
Ab der Vernissage, die am Freitag, dem 09.03.2018 um 17:00 
Uhr stattfindet, sind die Exponate bis zum 29.04.2018 zu sehen

Jeweils Samstag und Sonntag ab 14:00 Uhr und werktags nch 
tel. Absprache ist die Galerie geöffnet. Te.: 0160 8238889

http://www.gemeinsam-leben-in-neuendorf-ev.de/ 

Einladung zum Spieleabend

am Donnerstag, den 15. Februar 2018 ab 19:00 Uhr. 

Skat, Romure und was sonst noch so Spaß macht. 
Spiele können mitgebracht werden. 
Alle sind herzlich eingeladen in die Alte Schäferei. 
Nichtmitglieder bitten wir um einen Beitrag von 3 Euro. 
Unsere nächsten Stammtische finden in der Alten Schäferei 
ab 19:00 Uhr statt: 
•	 16.3.	mit	Weinverkostung	
•	 19.4.	mit	Informationen	über	moderne	Leuchtmittel	
•	 17.5.	

Sie sind herzlich eingeladen. 

Der Vorstand 
Tel. 5660453 

http://www.gemeinsam-leben-in-neuendorf-ev.de/ 

„Nordisch, Leicht und Locker“ 
- ein literarisch-musikalisches Programm

Nichtmitglieder bitten wir um einen Unkostenbeitrag von  
5 Euro. 

am Donnerstag, den 1.März 2018 um 19:00 Uhr. 
Im Dorfkrug „Waldeslust“ 

Sie sind herzlich eingeladen. 

Der Vorstand 
Tel. 5660453 
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Hochschule Neubrandenburg,  
Forschungsprojekt:

Wanderungsverhalten und Verbleibmotive von Eltern 
in ländlich peripheren Gemeinden (WAVE)

Jens A. Forkel

Wir beobachten in einzelnen Gemeinden wieder einen ver-
stärkten Zuzug, zunehmenden Verbleib von Familien und 
einen Anstieg der Geburtenrate, auch wenn hierzu noch kei-
ne Daten und vor allem Einsichten in die Wanderungsmotive 
und Verbleibstrategien der Familien vorliegen. 
Dieser sanfte Umschwung zeichnet sich auch in den kleinen 
Wanderungsgewinnen des Bundeslandes seit dem Jahre 
2013 ab.
Ziel des Forschungsprojektes WAVE ist es, die Ausprä-
gungen des Wandels im ländlichen Raum zu untersuchen. 
Im Mittelpunkt steht dabei die Frage, ob die Hypothese eines 
derartigen Wertewandels bestätigt und auf Bedingungen in 
den Gemeinden bezogen werden kann.
Daher möchten wir Sie bitten, uns Ihre Eindrücke der Situ-
ation in Ihrer Gemeinde und im Freundeskreis zu schildern. 
Gerne verabreden wir ein kurzes persönliches Gespräch 
von ca. 10 - 20 min. mit Ihnen in Ihrer Gemeinde. Es würde 
uns ganz besonders freuen, wenn Sie uns hierzu kurz eine 
Nachricht schicken oder anrufen.
Kontakt: Jens Forkel, forkel@hs-nb.de, 0395 56933207

Pammy

Pammy läuft mit drei anderen Hunden 
im großzügigen Gehege und fühlt sich 
naturgemäß im Rudel wohl. Die hüb-
sche mittelgroße Mischlingshündin, 
schwarz mit Brand, liebt flinke Spielge-
fährten an ihrer Seite. Da sie kastriert ist 
kann man sie gut vergesellschaften. Bei 
ihrer sozialen Herkunft nur verständ-
lich. Sie kam kurz vor Weihnachten 
aus Rumänien zu uns. Vorsichtiger ist 
Pam, wie sie von den Pflegern liebevoll 
genannt wird, mit fremden Menschen. 
Ganz normal für unsere tierischen Mit-
bewohner verliert sich ihre Skepsis mit 
zunehmenden Vertrauen. Das führt im Tierheim dazu, dass 
„Pammy-Maus“ ihren Pflegern herzzerreißend hinterher schreit, 
sobald diese sich nur von ihr fort bewegen. Deshalb wird für 
sie dringend eine Bezugsperson wichtig. In neuen Situationen, 
wie beispielsweise Gassi-Gehen, ist sie etwas unsicher, sucht 
aber von sich aus den Kontakt zum Menschen und fragt nach, 
wie sie reagieren soll. Die Leinenführigkeit lernte Pammy sehr 
schnell. In vertrauter Umgebung wird sie bestimmt schnell eine 
kleine Musterschülerin. Mit dem idealen Lernalter kann die am 
16.8. 2015 geborene Pam dann zu ihrem dritten Geburtstag 
bestimmt schon selbstbewußt ihr Können zeigen.
Wir wünschen uns für Pammy liebevolle Leute, optimal mit 
Hundeerfahrung, die ihr eine klare Struktur vorgeben, die je-

Blues im Speicher  
mit „Grey Woll‘` und Alex Wurlitzer 

Alle Liebhaber des Blues sind am 24.02.2018 ganz herzlich 
in den Woggersiner Speicher zum Konzert „Blues, songs & 
more“ eingeladen. 
Der Musiker Pit Kyas alias „Grey Wolf“ präsentiert an diesem 
Abend mit seinem Kollegen Alex Wurlitzer ihre handgemach-
te und mundgeblasene Musik: Blues- Klassiker sowie Songs 
und Balladen mit starker Rhytmusbetonung. 
Pit Kyas spielt seit über 45 Jahren den Blues in verschie-
denen Bandformationen und war in verschiedenen Metropo-
len Europas unterwegs. 
Alex Wurlitzer spielt seit seinem 13. Lebensjahr Gitarre und 
tritt als Gitarrist in verschiedenen Formationen auf. 
Ihr abendfüllendes Programm bestreiten die Beiden mit Pits 
unverwechselbarer Stimme und Alex“ virtuosem Gitarren-
spiel. Pits Spiel auf der Bluesharp rundet das Ganze zu ih-
rem persönlichen Stil ab, der „Americana“ genannt wird - ei-
ner Mischung aus Blues, Folk, Country und Rock. 

Das Konzert beginnt um 20:00 Uhr, Einlass ist ab 19:30 Uhr. 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 10 € unter der Telefon-
nummer 0395 5639231 (montags - donnerstags von 8:00 - 
11:00 Uhr) erhältlich, an der Abendkasse für 13 €. 

Peggy Zeuske
Kultur- und Wirtschaftszentrum Woggersin e. V. 
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der Hund braucht. Mit der 
Freude an dem lieben We-
sen der feinen Hundeda-
me lernt Pam auch, als gut 
erzogene Hündin geliebt 
und respektiert, ihre neue 
Heimat zu schätzen.

Fragen beantworten gern 
die Mitarbeiter/innen des 
Tierheimes in Sadelkow 
unter der Telefonnummer 
039606 20597.
Jeden ersten Samstag monatlich 10:00 - 12:00 Uhr Hundeaus-
lauf/Tierheimführung mit der Tierschutzjugend
Öffnungszeiten:  täglich  11:00 - 16:00 Uhr 
 Dienstag  11:00 - 13:30 Uhr
www.gnadenhof.de 
Spendenkonto: Sparkasse Neubrandenburg-Demmin 
IBAN:DE90 150 502 00 30 60 511 275 BIC: NOLADE21NBS

Gemeinde/Landkreis/Zweckverbandl) 
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 

Zusammenstellung für das Jahr 2018 
für Wasser- und Abwasserzweckverband 

Friedland

Gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i. V. m. § 
64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat die Verbandsversamm-
lung durch Beschluss vom 11.12.2017 den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt: 

Es betragen 
1.  im Erfolgsplan  in TEUR
 -  die Erträge  3.094,0
 -  die Aufwendungen  3.114,0
 -  der Jahresgewinn  0,0
 -  der Jahresverlust  20,0

2.  im Finanzplan 
 -  der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender 
  Geschäftstätigkeit 704,0
 -  der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
  Investitionstätigkeit  -1.190,0
 -  der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der 
  Finanzierungstätigkeit  486,0
 -  der Saldo aus der Änderung des 
  Finanzmittelbestandes 

3.  Es werden festgesetzt 
 -  der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
  und Investitionsförderungsmaßnahmen auf  1.190,0
  -  davon für Umschuldungen 
 -  der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
  ermächtigungen auf 
 -  der Höchstbetrag aller Kredite zur 
  Liquiditätssicherung  300,0

4.  Die Stellenübersicht weist 14 Stellen in Vollzeitäquiva-
lenten aus. 

5.  Der Stand des Eigenkapitals 
 -  betrug zum 31.12. des Vorvorjahres  5.115,9
 -  beträgt zum 31.12. des Vorjahres 
  voraussichtlich  5.095,9
 -  beträgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres 
  voraussichtlich  5.065,9

6.  Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am: 
 4. Januar 2018

Die Abteilung Schach des TSV Friedland 1814 e. V. lädt ein zur 

6. Schachmeisterschaft der Stadt Friedland 

Spielberechtigt sind: 
•  alle Mitglieder des TSV Friedland 1814 e. V. (alle Sportarten) 
•  alle, die nachweislich am Schachunterricht einer Friedlän-

der Schule teilnehmen oder teilgenommen haben sowie 
schachinteressierte Lehrerinnen und Lehrer 

•  schachinteressierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aus dem Amtsbereich Friedland. 

•  Schachfreunde außerhalb des Amtsbereiches Friedland, 
die seit 1992 schon an mindestens einer Friedländermei-
sterschaft teilgenommen haben. 

Termine: 
• Erster Spieltag: Sonntag, 29.04.2018, 14:00 Uhr bis 
 ca. 18:00 Uhr (Runden 1 - 3) 
• Zweiter Spieltag: Dienstag, 01.05.2018 (Feiertag) 
 14:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr (Runden 4 - 6) 

Spielort: 
Gaststätte Sportpavillon, Am Walltor 3 in 17098 Friedland 

Turnierleitung: Walter Zibell 

Preise: 
Pokal für den Sieger, bester weiblicher Teilnehmer, jüngster 
Teilnehmer, bester Senior ü 60, bester Nestor ü 75. 
Platz 1 - 3, jeder erhält eine Teilnehmerurkunde. 

Startgeld: 
5 (fünf) Euro für Erwachsene 
3 (drei) Euro für Kinder und Jugendliche 
zahlbar vor Ort 

Modus: 
Schnellschach 6 Runden Schweizer System - Bedenkzeit: 
30 Minuten pro Spieler und Partie 
gespielt nach den neuesten FIDE-Regeln vom 1.7.2017, Ka-
renzzeit: 15 Minuten 

Meldung: bis zum 5. April 2018 bei den Schachfreunden 

Walter Zibell  oder  Werner Runge 
Max-Adrion-Str. 36   Mühlenstr. 89 
17034 Neubrandenburg  17089 Friedland 
Tel.: 0395 4699834 

Anmeldung 

Hiermit melde ich mich für das Einladungsturnier des TSV Fried-
land am 29.04.18 (Rd. 1 - 3) und 1.5.18 (Rd. 4 - 6) an. 

...................................................     ..................................
Name, Vorname  geb. am 

...................................................................................................

...................................................................................................
Wohnanschrift: Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort 

....................... ......................... .......................................
Tel.: Nr.  E-Mail:  Verbindliche Unterschrift 

✂

✂ hier abtrennen 
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 Snack mal n`bäten platt,

Januar un Februar hemm ja keene Fierdaag. In`n Febru-
ar is oewer de Valentinsdach. Eegentlich weeten wi mit de 
Traditschon gar nich so recht wat antofängen, denn to uns 
Jugendtied wier dat nich in Mood. Bi de Bloomenladens un 
in manch anner Geschäft klingelt dat an dissen Dach oewer 
mächtig in de Kass. Wochen vörher ward all för den`n Va-
lentinsdach Reklame makt. Ick wull dat nu een bäten bäder 
weeten, wat dat mit dissen Dach so up sick hett und wat 
makt man hütigendachs denn so, wenn man wat nich weet, 
man Googlet in`t Internet. Dor stünn to läsen. Dat de Valen-
tinsdach in Düütschland siet ungefähr 1950 begahn ward. 
Koenen Se sick erinnern, dat wi dat to DDR-Tieden in`n Ka-
lenner harn? Also, de Bruk sall all bet to de ollen Römers 
trüch gahn. De Männer sall`n dunnemals ehr Frugens üm-
mer an`n 14. Februar Bloomen schenkt hemm. De 14. Fe-
bruar wier to de Römertied de Dach, an denn`n de Preester 
Valentin starben ded. De Preester hett damals Leefslüüd tru-
ucht, obtwors de Kaiser Claudius dat unnerseggt hard. Des-
wägen Valentinsdach.
Ick fünn een schönet Gedicht von Ursula Kurz, dat to dissen 
Anlass passt.

De Leef
1. De Leef is an keen Öller bunn`n 2. Se is blot anners bi 
jedeinen se hölt sich nich an Tahl un Johr Up ehr ganz eigen 
Art un Wies Se hett den`n Weg noch ümmer funn`n lött se di 
lachen, lött di weinen un wier von Anfang an all dor. Is vull 
Warmnis sacht un lies.
Se bringt den´n düstern Dag to`n Lüchten
verduwwelt Freud un deilt de Pien.
Un se weit ümmer nieg Geschichten,
de schönst dorvon is dien un mien.
Dat is woll wohr, dat de Leef keen Öller kennt. Doch mit 
de schönste Tied is doch de von de ierste Leef. Erinnern 
Se sick noch, wenn wi früher an de Bloomenbläuten aftellt 
hemm - he leeft mi -he leeft mi nich -. Un ganz ihrlich, wenn 
an`n Enn - he leeft mi nich - rutkäm, denn würd fix noch ne 
Bläut toschummelt odder nich?
Begahn Se dissen Dach so wie Se dat mögen un laten`S 
sich wat infallen.

Marie-Luise Beier ut Wulkenzin

www.wittich.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow · Tel.: 039931-5790
www.wittich.de

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Geschäftspartner,

Ihr langjähriger Kundenbetreuer Herr Jörg Teidge
betreut in Kürze ein anderes Gebiet.  

Ab sofort wird Ihnen Herr Kornel Voß 
mit Rat und Tat in Sachen Medien
vor Ort zur Seite stehen.

Wir freuen uns, wenn Sie in Zukunft 
Herrn Kornel Voß das gleiche Vertrauen  
schenken würden, wie Sie es Herrn 
Teidge entgegengebracht haben.Kornel Voß

Tel. 0171/971 57-30, k.voss@wittich-sietow.de

Auch für Ihre Branche  

haben wir die passende 

Osteranzeige!
Ihre Anzeige nehmen wir gerne  

bis 5. März entgegen. 
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Gemeinde Blankenhof 
Der Bürgermeister 

Betrifft: Entwurf der 2. Änderung  
der Abrundungssatzung Gevezin,  

der Gemeinde Blankenhof

Hier: Öffentlichkeitsbeteiligung 
Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde Blankenhof 
in der Sitzung am 18.01.2018 gebilligte und zur Auslegung 
bestimmte Entwurf der 2. Änderung der Abrundungssatzung 
Gevezin, der Gemeinde Blankenhof und die dazu gehörige 
Begründung sowie der vorliegende Entwurf des Umweltbe-
richtes zum Entwurf werden in der Zeit vom 

27.02.2018 bis zum 02.04.2018 

im Amt Neverin, Dorfstraße 36 im Fachbereich Bau und Ord-
nung während der Dienststunden 
Dienstag  07:30 Uhr Bis 12:00 Uhr 

  13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Donnerstag  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

  13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

Freitag  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Während der 
Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zu dem 
Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht wer-
den. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die Satzung der 2. Änderung der 
Abrundungssatzung Gevezin unberücksichtigt bleiben. Ein 
Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geliend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können 

Hinz
Bürgermeister

Bekanntmachung

Jahresabschluss der Gemeinde Neverin  
für das Haushaltsjahr 2013

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neverin hat auf ih-
rer Sitzung am 10.01.2018 den Jahresabschluss 2013 aner-
kannt.
(Beschluss-Nr.: VO-35-ZDFi-2017-266)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neverin hat auf ihrer 
Sitzung am 10.01.2018 die Entlastung des Bürgermeisters 
für das Haushaltsjahr 2013 erteilt.
(Beschluss-Nr.: VO-35-ZDFi-2017-267)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neverin hat auf ih-
rer Sitzung vom 10.01.2018 die Entnahme aus der zweckge-
bundenen Kapitalrücklage aus investiv gebundenen Zuwei-
sungen in Höhe von 39.835,03 € zur Deckung des auf den 
31.12.2013 in der Bilanz ausgewiesenen Jahresfehlbetrages 
zugestimmt.
(Beschluss-Nr.: VO-35-ZDFi-2017-265)

Entsprechend § 60 Absatz 6 der Kommunalverfassung Me-
cklenburg-Vorpommerns (KV M-V) in der Fassung vom 13. 
Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2013.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass der Jahresab-
schluss und die Erläuterungen während der Dienststunden 
im Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen des Amtes 
Neverin zur Einsichtnahme ausliegen.

Neverin, 2018-01-16

Köpsel
Sachbearbeiterin Finanzbuchhaltung

✂
✂

✂

Blatt 1  Entwurf der 2. Änderung der Abrundungssatzung Gevezin, der Gemeinde Blankenhof
 Jahresabschluss der Gemeinde Neverin für das Haushaltsjahr 2013
 Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 8 „Ehemalige Gutsanlage Gutsanlage Glocksin“ der Gemeinde Neverin
 Rückwirkende Bekanntmachung der Satzung über den vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 1 „Gewerbe- und Industriege-

biet Trollenhagen-Hellfeld“ der Gemeinde Trollenhagen
 Bekanntmachung der Gemeinde Trollenhagen
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Gemeinde Neverin 
Der Bürgermeister 

Betrifft: Vorentwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 8 „Ehemalige Gutsanlage Gutsanlage 

Glocksin“ der Gemeinde Neverin

Hier: Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde Neverin in 
der Sitzung am 10.01.2018 gebilligte und zur Auslegung be-
stimmte Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 8 „Ehemalige 
Gutsanlage Glocksin“ der Gemeinde Neverin und die dazu 
gehörige Begründung sowie der vorliegende Entwurf des 
Umweltberichtes zum Bebauungsplanvorentwurf werden in 
der Zeit vom 

27.02.2018 bis zum 02.04.2018 

im Amt Neverin, Dorfstraße 36 im Fachbereich Bau und Ord-
nung während der Dienststunden 
Dienstag  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Donnerstag 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Während der 
Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zu dem 
Vorentwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht wer-
den. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die Satzung des Bebauungs-
plans unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Jerwal-
tungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können 

Gemeinde Trollenhagen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Trollenhagen 

Rückwirkende Bekanntmachung  
der Satzung über den vorzeitigen  

Bebauungsplan Nr. 1 „Gewerbe- und I 
ndustriegebiet Trollenhagen-Hellfeld“  

der Gemeinde Trollenhagen. 

Südlich des Flugplatzes Trollenhagen und der HOBAS - 
Werke, westlich der Verbindungsstraße von der Landesstra-
ße 35 über Hellfeld zum Flugplatz. 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trollenhagen hat in 
ihrer Sitzung am 18.12.1991 den vorzeitigen Bebauungsplan 
Nr. 1 „ Gewerbe- und Industriegebiet Trollenhagen-Hellfeld“ 
der Gemeinde Trollenhagen als Satzung beschlossen. Die 
ortübliche Bekanntmachung dieser Satzung erfolgte jedoch 

vor Ausfertigung der Satzung. Zur Heilung dieses Verfah-
rensfehlers ist die Bekanntmachung nach erfolgter Ausferti-
gung im Rahmen eines ergänzenden Verfahrens nach § 214 
Abs. 4 BauGB zu wiederholen, um die wirksame Bestands-
kraft der Satzung sicherzustellen. 

Hinweis: Der Bebauungsplan bleibt inhaltlich unverändert. 

Der vorgezogene Bebauungsplan Nr. 1 „ Gewerbe- und In-
dustriegebiet Trollenhagen-Hellfeld“ der Gemeinde Trollen-
hagen wird hiermit gemäß § 10 BauGB bekannt gemacht 
und tritt rückwirkend zum am 23.12.1992 in Kraft. 
Die Satzung und die dazugehörende Begründung werden 
im Amt Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin während der 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1- 3 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- Formvorschriften, sowie Mängel in 
der Abwägung sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 -3 BauGB 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung der die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht werden. Satz 1 gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich 
sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 Sowie 
Abs. 4 über die fristgerechte Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche wird hingewiesen. 
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, die in der Kommunal-
verfassung M-V enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes 
erlassen worden sind, können diese entsprechend § 5 der 
Kommunalverfassung M-V nur innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung am geltend gemacht werden. Dies 
gilt nicht, wenn Anzeige-, Genehmigungs-, oder Bekanntma-
chungsvorschriften verletzt wurden. 

Gemeinde Trollenhagen 
Der Bürgermeister 

Bekanntmachung der Gemeinde Trollenhagen 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trollenhagen hat 
in ihrer Sitzung am am 17.01.2018 die Aufstellung der Klar-
stellungs- und Ergänzungssatzung Podewall der Gemeinde 
Trollenhagen beschlossen. 
Diese Satzung soll die Grenze zwischen dem Innen- und Au-
ßenbereich den aktuellen Gegebenheiten anpassen. Mit der 
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung sollen weitere Flä-
chen (Ergänzungsflächen) in den Geltungsbereich einbezo-
gen werden und das Parkgelände sowie angrenzende Flä-
chen neu geordnet werden. 
Gleichzeitig soll die, seit dem 01.07.1992 bestandskräftige 
Außenbereichssatzung im Parallelverfahre aufgehoben wer-
den. 
Mit der Ausarbeitung des Entwurfs der Klarstellungs- und Er-
gänzungssatzung soll ein Planungsbüro beauftragt werden. 

Der Geltungsbereich der Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung kann auf der Homepage des Amtes Neverin unter der 
Rubrik: „Bekanntmachungen - Gemeinde Trollenhagen“ ein-
gesehen werden.

✂
✂

✂
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LANGWEILIGER JOB?
NICHT MIT UNS!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin
eine/n hochmotivierte/n 
und erfolgsorientierte/n
Mitarbeiter/in im

VERKAUF

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Str. 9, 17209 Sietow
oder per Mail an: bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich.de

ihr Aufgabengebiet umfasst die Akquisition von Neukunden
sowie die Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes.
Sie arbeiten in einem dynamischen Team an einem sicheren 

Arbeitsplatz bei leistungsorientiertem Verdienst.

ANforderuNgeN/VorAuSSeTzuNgeN:
• sicherer Umgang mit EDV •Zuverlässigkeit

• möglichst kaufmännische Ausbildung 
oder erfahrung im Außendienst

•Führerschein

Wir BieTeN:
• sichere Perspektive für die Zukunft

• übertarifliche Sozialleistungen
• leistungsorientierten Verdienst

• Bereitstellung der Arbeitsmittel (Dienstwagen/EDV)

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit gehaltsvorstellungen richten Sie bitte an:

Finden Sie hier Ihren Traumjob! Gerne nehmen wir auch Ihr Stellengesuch entgegen. Tel. 039931/5790

Stellen  marktaktuell

Man lernt nie aus
Man lernt bekanntlich nie aus, das gilt auch fürs Arbeitsleben. 
Denn mit einer konsequenten beruflichen Weiterbildung kann man 
heute vor allem im Finanz- und Rechnungswesen Karriere machen. 
Denn der Bedarf an qualifizierten Arbeitskräften ist groß - und 
wird angesichts des demografischen Wandels weiter steigen. In 
den nächsten Jahren gehen die ersten Fachkräfte aus der Baby-
Boomer-Generation in den Ruhestand - aus dem deutlich gerin-
geren Potenzial der geburtenschwachen Jahrgänge sind sie kaum 
adäquat zu ersetzen. Wer bereits im Steuer- und Rechnungswesen 
aktiv war und sein Wissen auf den neuesten Stand bringt, hat gute 
Karrierechancen.

Kurz und bündig überzeugen

Bei einer Kurzbewerbung handelt es sich im Allgemeinen um das 
Anschreiben und einen tabellarischen Lebenslauf, teilweise auch 
handschriftlich. Es sind also wirklich nicht mehr als zwei, vielleicht 
drei Seiten, auf denen die Bewerbung aber umso überzeugender 
sein muss. Arbeitszeugnisse, Abschluss- oder Sprachnachweise 
spielen hier erst mal keine Rolle. Teilweise legt der potenzielle 
Arbeitgeber nicht mal wert auf ein Bewerbungsfoto, selbst eine 
eigenständige Bewerbungsmappe ist nicht immer von Nöten. 
Zusammenfassend gehören folgende Daten in die Kurzbewerbung: 
Kontaktdaten, Lebenslauf mit den wichtigsten Eckdaten und Be-
werbungsfoto (optional).

Im Gespräch flexibel bleiben
Es gibt verschiedene Verhandlungsstrategien - harte, weiche und 
sachbezogene. Bei der Verwirklichung des eigenen Karriereplans 
sind Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen gefragt. 
Vor allem das sachbezogene Verhandeln hat sich in vielen Fällen 
als erfolgversprechend erwiesen. Hier gilt es, nicht starr an fixen 
Positionen festzuhalten, sondern in Gesprächen flexibel den ge-
meinsamen Vorteil zu suchen - konsequent in der Sache, aber fair 
zum Verhandlungspartner. Emotionale Spannungen müssen dabei 
ausgehalten werden können, ohne jedoch das Gegenüber zu brüs-
kieren. Grundsätzlich sollte man gut vorbereitet in Verhandlungen 
gehen und mehrere Strategien in Petto haben. 
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Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü  ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018

IMMOBILIEN
MAKLER

2016

TOP

DEUTSCHLANDS 
GRÖSSTE MAKLER

BEWERTUNG

NEUBRANDENBURG

• MIETEN • KAUFEN • VERMIETEN • BAUEN

Wohnungs- und
Immobilienmarkt

Heizen
Heizkörper sollten nicht zugestellt oder abgedeckt werden, sonst 
kann sich die warme Luft nicht im Raum verteilen. Faustregel: Wer 
die Heizung ein Grad herunterdreht, spart sechs Prozent der Heiz-
kosten. Profis regeln außerdem die Temperaturen in Schlafzimmer 
und Küche niedriger als in Wohnräumen.

Wir beraten Sie Gerne!
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ACCESSOIRES & DEKORATIONEN

Wir haben jeden Mittwoch von 10.00 – 20.00 Uhr für Sie geöffnet!

Einladung
zum 

Frühjahrsmarkt
in Lübbersdorf · bei Friedland · Mecklenburg-Vorpommern

Am Samstag, dem 17.03.2018 von 10.00 – 18.00 Uhr
Für Ihr leibliches Wohl ist mit einer Vielfalt von  
Angeboten gesorgt. Außerdem erhalten Sie viele  
individuelle Deko- und Geschenkideen. Besuchen 
Sie uns und lassen Sie sich überraschen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

M. & A. Halfpap · An der Schmiede 9
17099 Galenbeck, OT Lübbersdorf
Tel. 039607/26870 · Mobil 0151/56810023
marcoskaline@hotmail.de

Riemannstraße 48a · 17098 Friedland · Tel. 039601 2900 · Fax 039601 29011 

Zur Beratung bringen Sie bitte mit:
Familienbuch  
mit Geburts- und Heiratsurkunde
Sterbeurkunde des Ehepartners 
(falls verstorben)
Krankenkassenkarte
Personalausweis
Scheidungsurteil  
(bei geschiedenen Eheleuten)
Eigene Kleidung  
(wenn gewünscht)

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten
auf Wunsch Hausberatung
Sterbe- und Trauerbegleitung

Tag und Nacht
 039601 2900

Sandra Filinski
Geschäftsführerin

BESTaTTungSHauS Sandra FilinSki gmbH
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Der letzte Weg in guten Händen
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ausgehen & genießen
Ratsherren - Café im Wiekhaus 51
Das Wiekhaus 51 gleich hinter 
der Scheele Apotheke ist ca. nur  
10 m von der Turmstraße entfernt 
und trotzdem ein wenig versteckt, 
wie es vielleicht für die Wiekhäuser 
ganz normal ist. Im Wiekhaus 51 
befindet sich seit 2004 ein kleines, 
familiengeführtes Restaurant.
Von Beginn an ist in diesem his-
torischen Gebäude das „RITTERESSEN“ eine besondere Spezi-
alität des Hauses. Ein Ritteressen wird für jede Bestellung frisch 
zubereitet und kann für 4 bis 16 Personen mittags oder abends 
durchgeführt werden.

Zum Ritteressen gehören:
• 1 Aperitif/Person

• Selbstgemachtes Schmalz mit Brot
• Hexensuppe als Vorspeise

• 1 Getränk pro Person (Bier oder Wein)
• Hauptgericht bestehend aus:

ganzer Ente, verschiedene Braten, Hähnchenschenkel,
Rotkohl, Thüringer Klöße, Kartoffelspalten

(natürlich auf die Anzahl der Personen abgestimmt)
• ein eiskalter Kräuter zur Verdauung/Person

• Flammende Eistorte zum Abschluss

Sie können sich vielleicht vorstellen, dass so ein Ritteressen in 
der historischen Atmosphäre besonderen Spaß macht. Wir bitten, 
allein wegen der zeitaufwendigen Zubereitung, um Vorbestellung.
Wer bei der Bestellung auf diesen Artikel hinweist, erhält auf 
Wunsch 10 % Rabatt. (gültig bis Ende September 2018)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ritter Ludwig und seine Frau
Tel. 0157/32 66 66 23 oder 0395/7 07 70 07

Anzeige

✁
Ratsherren – Café 
im Wiekhaus 51 

(hinter der Scheele Apotheke)

RITTERESSEN 
AB 4 PERSONEN 

(auf Vorbestellung)
www.wiekhaus51.com · 5. Ringstraße 51 · 17033 NB,

Tel. 0157/32 66 66 23 oder 0395/7 07 70 07 ✁
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Ihr Versicherungspartner vor Ort:
Nico Klose
Johannesstr. 15a, 17034 Neubrandenburg
Neubrandenburger Str. 48, 17039 Neverin
Tel. (0395) 4691398 Mobil (0160) 94641340
www.klose-assekuranz.de

Ihr Versicherungspartner vor Ort:
Nico Klose
Johannesstr. 15a, 17034 Neubrandenburg
Neubrandenburger Str. 48, 17039 Neverin
Tel. (0395) 4691398 Mobil (0160) 94641340
www.klose-assekuranz.de

SO SCHÜTZEN SIE IHR ZUHAUSE MIT 
ERGO UND DER DEUTSCHEN TELEKOM
MAGENTA SMARTHOME - Rundum sicher vernetzt

Die Sensoren Ihrer Magenta 
SmartHome Anlage registrieren eine 
Gefahr.

Sie werden in Ihrer Magenta 
SmartHome App über den Alarm 
benachrichtigt.

Über das Feld „ERGO anrufen“ 
können Sie uns direkt kontaktieren 
und notwendige Maßnahmen mit uns 
abstimmen.

Reagieren Sie nicht, rufen wir zunächst 
Sie an, dann Ihre Schlüsselkontaktper-
son. Bei Alarm des Rauchmelders direkt 
die Feuerwehr, falls wir Sie telefonisch 
nicht erreichen.

Wir organisieren die Notfallmaßnah-
men und übernehmen die Kosten bis 
zu 3.000 Euro. Und bei Schäden an 
Ihrem Hab und Gut, z. B. durch Brand 
oder Leitungswasser, sichern wir Sie 
mit der ERGO Hausratversicherung 
oder ERGO Wohngebäudeversicherung 
finanziell ab.

Von unterwegs nachschauen, ob zu Hause alles in Ordnung
ist. Oder die eigenen vier Wände vor Einbrechern schützen.
Dasgeht schonheute:mit SmartHomeSystemen.Siemachen
unser Leben einfacher und sicherer – und sind ganz mühelos
im eigenen Heim installiert.

Mit den Sensoren von Magenta Smart Home, ein System der
DeutschenTelekom,werden IhreRauchmelder zurAlarmanla-
ge, sollte ein Fenster- oder Türkontakt einen Einbruch melden.

Ist die Waschmaschine defekt oder ein Rohr platzt, regist-
rieren Wassermelder die Feuchtigkeit sofort und schlagen
Alarm: Und zwar sekundenschnell auf Ihrem Smartphone.

Sind Sie selbst nicht erreichbar oder bemerken den Alarm
nicht, hilft Ihnen der integrierte Notfallschutz der ERGO
Versicherung. Er alarmiert bei einem Rauchalarm binnen
5 Minuten die Feuerwehr, schickt einen Sicherheitsdienst
nach Hause, sollte ein Einbruch gemeldet werden oder

informiert die von Ihnen benannte Kontaktperson über einen
Wasserschaden.

Ihr Heim wird dadurch sicherer und Schäden lassen sich
minimieren,wennnicht gar vermeiden.Das spartGeld,Nerven
und Zeit. Und gibt das beruhigende Gefühl zu wissen, dass
zu Hause alles in Ordnung ist.

Magenta Smart Home der Deutschen Telekom nutzen Sie
völlig unabhängig vom Anbieter Ihres Internetanschlus-
ses. Sie benötigen lediglich einen Router mit DSL-Verbin-
dung. Für ERGO Kunden ist der Notfallservice bereits
inklusive, und zwar automatisch in der Hausrat- oder
Gebäudeversicherung.

Für Beratungen steht Ihnen das Team der Klose Assekuranz in
Neubrandenburg und Neverin zur Verfügung. Hier erfahren
Sie,wiedie eigenen vierWändemitwenigAufwand sicherer
gemacht werden können.

Das Zuhause wird smart: 

mit Magenta SmartHome.

Rauchmelder 
schlagen bei Rauch Alarm.

Tür- und Fensterkontakte 
erkennen offene Türen und Fenster.

Bewegungsmelder 
erfassen Bewegungen.

Wassermelder 
registrieren austretendes Wasser.


